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kopf und Härtel gewohnt iſt, geradezu prachtvoll. Das Eigenthumsrecht
heſitzt die Witwe de Verſtorbenen, Frau Louiſe Habert Iu Gmunden,
Oberöſterreich.

Li Dr —  ——  artin FuchE Betrachtungen Ar Ordensleute Von Chaignon
Ueberſetzt von Lenarz. 3 Bände. Lintz'ſche Buchhandlung. Trier.12 M 2 kr

Der verdienſtvolle Ueberſetzer und Herausgeber der Chaignon'ſchenWerke, Herr Pfarrer Lenarz, hat mit dem nunmehr erſchienenen Band
ein erk vollendet, welches den In den weiteſten Kreiſen verbreiteten und
hochge

ſchätzten „Betrachtungen für Prieſter“ würdig die Seite geſtellt
werden kann. Es war die Abſicht de Verfaſſers, vas den Prieſtern
zUur täglichen Nahrung ihrer Seele In ſeinen Betrachtungen dargeboten, auch
den Ordensleuten zugänglich zu machen, und die dort auf Q8 prieſterliche
Leben und Wirken angewandten Wahrheiten den Einrichtungen und Be
dürfniſſen des Ordensſtandes anzupaſſen. Demgemäß iſt das —*2  2  erk ganz
analog den Prieſterbetrachtungen angelegt. m erſten Theil ennes  8 jeden
Bandes folg der Verfaſſer dem Gang der Exercitien des hl Ignatius;
der zweite l nthä das proprium de tempore, Betrachtungen über
die Sonn⸗ und Feſttage des Kirchenjahres; an hlie ſich un den
zwei rſten Bänden eine von Betrachtungen über Heiligenfeſte an
Die Vorzüge der Chaignon'ſchen Betrachtungen, denen dieſelben ihre ſo weite
Verbreitung verdanken, finden ſich auch un den gegenwärtigen Bänden ver
einigt: ſolide Doctrin, die ebenſo frei von rigoriſtiſcher Strenge, als ſeichter
Andächtelei gründliche Belehrung über die Hauptpflichten der Orden  S ·
leute; praktiſche Anwendungen für das tägliche Leben; klare, überſichtliche
Eintheilung des Betrachtungsſtoffes. m jeder Betrachtung findet
ſich als Recapitulation eine urze Zuſammenfaſſung der Hauptbetrachtungs—
unkte. Die Betrachtungen bieten demnach nicht nur ein neues Und ſchätzbares
Hilfsmittel für den Privatgebrauch bei der täglichen Meditation oder flr
die gemeinſchaftliche Betrachtung In religiöſen Communitäten, ondern auch
eine reiche Fundgrube trefflicher Gedanken, Belehrungen, Anwendungen
für jene, welche Uit der geiſtlichen Leitung religiöſer Genoſſenſchaften betraut
ſind Möge desha das neue, nach der fünften franzöſiſche Auflage
hearbeitete Wẽ

erk Die das frühere, In weiten Kreiſen Verbreitung finden.

P lankemeier —
9 Kleines Ablaſsbuch Auszug aus Franz Beringers größerem

Werke „die Abläſſe, ihr eſen und Gebrauch“ von oſe ülgers,
Prieſter der Geſe

90 Jeſu it Approbation der heiligen Ablaſs⸗
congregation. Paderborn. Ferdinan öningh. 1896 SS./ und
458 In 80. Preis 3.—

leher den Ite. „Auszug aus Beringers größerem Wẽ

erke“ 1e
ich zweifeln, ob amit Inhalt und Form des vorliegenden Buches hin
länglich gekennzeichnet ſei Jedenfalls iſt S eine ſelbſtändige Bearbeitung,
zumal in ſeinem allgemeinen Theil, venn auch eine Anlehnung an das genannte
rOßere Werk ſich nicht verkennen Letzteres iſt In der That allmählich

Linzer „Theol.⸗prak Quartalſchrift“ 144. 1897.


